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	    		 Seite 2 Kitzbüheler Anzeiger Samstag, 21. Dezeii)lz 195 Grundstücke zu leiten, ab, da dies nach vorgenommenen Lokalaugenschein eine zu große Härte bedeutet hätte. Das Pfarraubachgerinne ist auf Stadt- gemeindekosten zu reparieren. Die Schneeräumung wird, bei An- rechnung der anteiligen Kosten auf fol genden Privatwegen durch die Stadt- gemeinde vorgenommen: Weg zum Gä- stehaus Fyra Vindar, Bachinggasse; zum Haus Gerzabek, Bichlachweg und Lebenbcrgv.cg bis zum Haus Glen Tor. Für die Räumung des Lebenbergweges tragen die Kosten zu einem l)rittel Cftaf Schiik, die Stadtgünieitide und die übri- gen Interessenten. Auf Einspruch. des Bäckermeisters Josef Pirciri wurde in der Elircnbacli- gasse die im Sommer beschlossene „ge- schlossene Bauweise" aufgehoben und für das Kaminskyliaus und das durch Bäckermeister Anton Hölzl anstelle des abgebrochenen 0 eigelilauses zu errich- tende neuei II aus „0 muppenbauweise'' bes eh lOsse ii. Baumeister Dr. Ing. Luis i\lcise will,- dc die Aufstellung einer Baulialle iii (1er Jochbergerstralle genehmigt. Auf Antrag dci' Besitzer des .‚ Pagi- Hauses'' in dci llacliinggasse wird ciii Verbot für Kraftfahrzeuge vati der Ein- fahrt Grand 11 ot e.J—Norbertliäusl bis zum Haus Pagi befüiwortet. Das Fahr- verbot ist von dem' Bezirksliun1d schal".-  anzuordnen. anzuordnen. Die Mullab fu lii für die Au mmcm' (ls Lebcnhergwges w ii ide w 1 edei' 11111 (leni Pächter zu Kicum tzhiuck Josef Zieri übertragen. Er erliiilt dafür eine jiilu'li- ehe Entschädigung , von l(X)0 Schilling. Die Seliiiceräu itmung auf dein Weg Kögeigraben, 0 art tier, Zuekerb ürkei', -1Z1, etiz,ga,ssie,i winde der  Bäuerin Frau Er  - her zu Fieeldte.i'lr ul)1 rtragen . Jäh ml icime Entschädigung 5000 Schilling. Der Ge.meindrat beschloß weitei's,die Bearbeitung der Einsprücli.e über die Festsetzung dci' Kanalgebülii'en de n Baiu.aiissehuti zu übertragen. Die Stadt genie i tide 1 )eabs lel it igt ‚ am s .‚Billigkeitsgrüaideii" die Zimna - Straße vom Hotel Schweizeihof bis zuni Bit mi- (leshahnel'liaus zu erwerben. Die Ver- handlungen mit den Anrainern wunden dem Bürgermeister übertragen. Zur Wegveibesseru ng des Ph vatwe- ges vom hotel Jilgeiwirt bis zum klaus des Sepp Stockklauser stiftet die Stadt- gemeinde einige Fuhren Schotter, die Filmtheater Kitzbüh& 23. u. 25. Dez.: D. Mädels v. Immenliof 26. u. 27. Dez.: Ein Herz voll Musik 28. u. 29: Liebe, Brot und Eifersucht 30. u. 31 Dez.: Die Föisterbuhen Filmtheater St. Johann L T. 25. u. 26. Dez.: Die 1vViitiii an der Lahn 27. u. 28.: Eine Frau kommt au Bord Dez.: EinrMann aus Stahl Dez.: Eine Frau  genügt nicht  Schneeräumung erfolgt auf Kosten des Hausbesitzers Stockklauser. DIE Umfahrungsstraße kommt! Der G emeindterat beschloß das Projekt „.Hof'-. ‚Hof. rat Stark', welches die Umfahrungs- straße St. Johann-----Patl Thurn beinhal- tet. Leber dieses Straßenprojekt, für das die Öffentlichkeit reges Interesse ent- gegenbringt, und das viele Haus- und Grundbesitzer in Kitzbühel unmittelbar betrifft, berichten wir in einer nLiclisten Ausgabe Dci' Finanzieferent Vizebürgermei-- ster Peter Seberer gab dem Gemeinde- rat bekannt, daß der Finanzausschi.uß nach Möglichkeit dcii haushaltsplan für 1956, vom' allem in den bereits festste- henden Posten, vo1breitet hat. Für das hlah nenkammnrennen muß. der Fahnen- 1 aik (lul'cll die Nationidfiaggen von Rußland, Island, Polen und der Tsche- choslowakei erweitert weiden. Ein Grundstück am Schattbei'g im A usma 13 von 820 Quadratmeter, das Franz Mittel' seit 1948 in Pacht besitzt, \1,'jldi diesem käuflich (S 1 P1'° Qui a - (11 iii um eter) ühei'lassen. Sep1i 1111(1 Mitzi Kersd'lier '\Ti1'd die Aufstellung einer ‚‚Fleckalnitafel" am liah:nenkammu, bei der :Fh'ckalmeinfilim't, genehmigt. Im Zuge einiger Wohnungsfragen W 01(11' vom Gemei ndeia 1 das e 1' s t e 15 -\Vohnungcn - El aus du Ilaugesmll- schaft ‚‚Fijeden au (id Schwarzen \V iese vergehen. Die (flückiicliemi sind Petei' Ruppimliter, Josef weiß, J-lias i\layem'liofei', Leopold Resnem', Familie Lang', Josef Stanipfem, VI' 11 Ii Tsehigg, Paul a 1-1 ilher,  Rudolf Ohei'iiiose ‚ Ii e 1)1] rmosem', 0 org' Seli wert ei',.Josef Böekstciner, 1 -1 uhet't hhiu'tlieb iimnl 11er- he11 l-hiurti'ieh. Eine Wolimiuumig wird vor- liiuilig für Stultlsdizeikdt . Johamin NisIl bzw. dciii noch cii zustel buden Bau - teu'hi Ulke r In' g' hoi feui. Die Woh nun geil sind nut koiiihii iemten 1< ü('lieflhi e'den, einer Abwasch. Klosett, Bad (mit Platz für \Vaschniascllimien) und Oefen nusge- st A a i ig  dci' Ruiumne wird nacht Eintreffen dci' Oefen durch einen Stadtai'beiter hesoi'gt. Auf Antma.g dies Gemeinderates Hans 11eclieiihergi'  befußte sichGemein- deiat mit drin Projekt ‚‚Krankenhaus, Alteislieim, ehini. Luftwaffenheirn''.Die- ses Projekt scheint in (id' Budget-De- batte erneut auf. Elit Voll Yizcbümgei'meistei' Oskar Ii- heil 1111(1 dcii Gemeinderäten Christian Egger und Toni Kahlbacher unterfertig- tes Memorandum über die Möglichkeit dci' Errichtung eines „Sportflugplatzes" auf den Gründen des Grafen Karl Lam- berg in der Langau wurde ebenfalls be- raten, Der Gemeinderat erklärte sieh  grundsätzlich damit einvcrstanden, clafi diese drei Mandatare sich vorläufig mit diesem Projekt auf inforniativer Grund- lage, ohne Aufwendung von Mitteln, be- lassen. Gemeinderat Christian Egger berich- tete über die Flektrizitätsvem'sargung in Kitzbühel, über,  die Lage heute und in zwei Jahren, wenn das Jochberg-Werk der Tiwag zufällt. Vorläufig wurde von den Gemeind( n Hopfgarten, Wörgl und Kitzbühiel bei der Landesregierung um diel Konzession zur Errichtung eines ei- genen Elektrizitätswerkes in der Kelchsau angesucht.. Gemeinderat Eg- gem' beantragte, schon im nächsten Haushaltsplan Rücklagen für den Bau dieses Werkes zu bilden. Gemeinderat Fritz Schweimiestem' stell- te den Antrag, der Skischule einen Pachtvei'ti'ag für die Benützung dies Nu- senmkellers zu geben. Weiters machte ei' darauf aufineiksam, (laß an verschie- denen Orten Coca-Cola-Tafeln auge- bm'aeht wurden, entgegen des Beschlus- ses des Gemeinderates, und ersuchte den Bürgermeister, in Sachen „Doktor-Engl - Park", der ,  für die Durchführung dies Moorhadprojektc bCd(  ti fit ngsvoll ist, weitete Verha mcli lingen ZU führen. In der Amigr'h'genheit 0 emneindem'a.t Tomt i Ka hlbachei' konti'a Genieinrierat und lluiiimefereiit. .Josef Unlerbem'gcr ire- richtete Büm'gem'miiister 1). Cl. v• Busch- nuan, (haLl dci ‚‚endgültige'' Bei'ichif dem' landesicgieu' ing nouh nicht ci ngetrof- fcn ist. ZumVei'l'ügung stehe eine Std- lu ngnalune dies Reclitsa nwaltes Di'. Egon Benz, iIunsl)iiuck, als Vertreter des Cc- uneindei'iite,s J.osef Untemberger. Vize- hum'gei'mneister Betel' Sieherei' stellte den Atulmag, dcii Bemüht des Du'. BenZ zu verlesen, Dürer Ant u'ag wurde mit ei - mi e i' 0 egensrinimne (CD Kalilhachem') amigenonunuen. Auieh t[er Zusatzantrag ules (k'imieiii.d ei'a.tes H an IH echenberger, in AnbeI macht (1cm' vorgerückten Stunde (es war 1 uci'eits 23 Uhr und die achte Sitzuungsstunule) den Bcl'i('ht 0 1 ne Dc- h ii t t e zum' Kenntnis zu nehmen. wurde iii it eiiuel' ( iegenstimnue (Cli  Kalmiba- 'hei') ang'eiionhuucn. Aus (hei Slel itt ngnahnme bringen wir, iii foimn ati v, einige uma mkimnte Sätze:  Wi i' übersenden  dem 0 emeinderat die Fa utagebüeher über den Su'hulhatisneu- bau 1950-51 zu PiüI'ungszweekri. Sie wissen, mein Matidant lagt schwer krank- und rank 1(11(1 so hat sich dies einige 'tage verzögu'm't. Dem' Verdienst des Mami- ulanten an dliesem Auftrag lag u im t e r 5 Prozent der Bausumme, dies kann VOl' Geriu'ht narhgd'\viesen werden !Auehi hei einem 0 enieiuiderat muß nicht mm- bedingt voi'ausgesetzt werden, daß er seine Arbeiten für die Stadtgemeinde mit Verlust durchführt. Wir verweh- ren uns dagegen, daß unser Mandant auf Grund eines „Zwisehemuberichtes" ohne eine Gegenfrage als Sündenbock hingestellt wird, bestreiten jedei Schä- digungsabsieht und lehnen eine Scha-
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